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Vorwort der Herausgeber  
 
In der gegenwärtigen Diskussion über die möglichen Auswirkungen des Klima-
wandels auf die wirtschaftliche Entwicklung kommt der Energienutzung eine 
zentrale Rolle zu. Vor allem scheint die steigende Kohlendioxidkonzentration in 
der Atmosphäre, die bei der Verbrennung fossiler Energieträger entsteht, die 
Fähigkeit der Erdoberfläche, Wärme abzustrahlen, stark einzuschränken. Zu den 
Folgen der Erderwärmung werden in Europa extreme Hitzeperioden, veränderte 
Niederschlagsmuster und Überschwemmungen gezählt. In anderen Regionen der 
Welt, etwa in Lateinamerika, würde der Klimawandel den einschlägigen Unter-
suchungen zufolge ähnliche Spuren hinterlassen. Darüber hinaus besteht die 
Gefahr, dass sich Infektionskrankheiten sehr viel schneller verbreiten als bisher 
und dass der Meeresspiegelanstieg unerwartet hohe Schäden in den Küstenge-
bieten verursacht.  
 
Angesichts der erheblichen volkswirtschaftlichen Kosten, die mit dem Klima-
wandel verbunden werden können, wird der herkömmliche Energiemix, der 
überwiegend auf fossile Energieträger beruht, zunehmend infrage gestellt. 
Stimmen werden laut, die einen Mix fordern, in dem nichtfossile bzw. erneuer-
bare Energieträger im Vordergrund stehen. Ein solcher Mix könnte einen wich-
tigen Beitrag leisten, um den Temperaturanstieg zu verlangsamen oder gar an-
zuhalten. Doch der Übergang von einer von Kohle und Kohlenwasserstoffen 
dominierten Energiebilanz zu einem klimakonformeren Energiemix ist nicht 
ohne Weiteres zu haben. Kohlendioxid reduzierte Verbrennungsverfahren für 
fossile Energieträger müssten entwickelt und klimafreundlichere Energieträger 
identifiziert werden. Auch der letzte Schritt, nämlich die Umsetzung einer Ener-
giebilanz mit verringerten CO2-Emissionen, würde nicht automatisch zu voll-
ziehen sein. Dazu bedürfte es einer günstigen Konstellation der relativen Preise 
einzelner Energieträger. 
 
In der brasilianischen Energiepolitik wird seit längerem auf die Substitution von 
Kohlenwasserstoffen durch erneuerbare Rohstoffe gesetzt, was dem Land eine 
gewisse Führungsrolle bei dem Strukturwandel auf dem Markt für Energieroh-
stoffe eingebracht hat. Ging es der Regierung zunächst um die Verringerung der 
Abhängigkeit eines Schwellenlandes von den Turbulenzen des internationalen 
Ölmarktes, so sind inzwischen klima- und regionalpolitische Ziele hinzuge-
kommen. Insgesamt hat dies dazu geführt, dass Ethanol (gewonnen etwa aus 
Zuckerrohr) dort inzwischen weit verbreitet ist und sich sogar die Kraftfahrzeug-
technik bereits weitgehend auf diesen Kraftstoff eingestellt hat.  
 



  

Angesichts anhaltend hoher Ölpreise bietet der brasilianische Energiemarkt die 
besten Voraussetzungen, um der Frage nachzugehen, ob herkömmlicher Kraft-
stoff durch Biodiesel ersetzt werden könnte, eine Frage, die längst globale Di-
mensionen erlangt hat. Frau Julia Hohmann greift diese Frage in Ihrer Studie 
auf. Vor dem Hintergrund der brasilianischen Erfahrungen prüft sie sehr sorgfäl-
tig, welche der verschiedenen nachwachsenden Rohstoffe unter alternativen 
binnen- und außenwirtschaftlichen Rahmenbedingungen gegenüber traditionel-
len Kraftstoffen künftig an Wettbewerbsfähigkeit gewinnen könnten.    
 
 
Prof. Dr. Manfred Feldsieper Prof. Dr. Federico Foders 
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